
BadDriburg
Brakel

Hallenbad und Turnhalle geschlossen
BRAKEL (WB). Das Hallen-
bad und die Turnhalle am
Bahndamm sind aufgrund
eines technisches Defektes
an der Lüftungsanlage bis
auf weiteres geschlossen.

Darauf weist Stadt-Spreche-
rin Carla Drewes hin. Die
Stadt will mitteilen, sobald
der Defekt behoben ist und
der Betriebwieder aufge-
nommenwerden kann.

Nachrichten
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BRAKEL
nWestfalen-Blatt
WESTFALEN-BLATT Brakel,
10 bis 18 Uhr Redaktion
erreichbar unter
05272/374119 oder
/374117.

TUI Reisecenter Brakel, Am
Markt 3, 9.30 bis 12.30 Uhr
WB-Service-Punkt, Tele-
fon 05272/37410.

nRat und Hilfe
Ambulante Rehabilitation
für Suchtkranke, Telefon
05272/371460, telefoni-
sche Beratung unter
05272/371460.

Ambulanter Hospiz- und
Palliativ-Beratungsdienst
für den Kreis Höxter,
Kirchplatz 1 in Brakel; In-
formationen bei Silvia
Drüke, Telefon
05272/3940160 oder
0151/62913888.

Beratungszentrum des Cari-
tasverbandes für denKreis
Höxter, Klosterstraße 9,
Telefon 05272/371460,
8.30 bis 12.30 Uhr.

Caritas-Schwanger-
schaftsberatungsstelle,
Telefon 05272/377058,
Termine nach Vereinba-
rung, Telefon
05272/377058.

Familienzentrum Doppel-
punkt, 10 bis 12 Uhr Frau-
enfrühstück und Hebam-
mensprechstunde, War-
burger Straße 6.

Integrationsfachdienst, Be-
ratung für Schwerbehin-
derte, Sprechzeiten nach
Vereinbarung, Telefon
05251/8786945.

Brakel, 9.30 bis 12.30 Uhr
Flüchtlingsberatung,
Heinrich-Kluge-Weg 1,
Terminvereinbarung Tele-
fon 05272/3939-230 oder -
231.

nKino
Kino Brakel, Lütkerlinde 6,
Telefon 05272/393828,
13.30 Uhr Strange World,
16 Uhr Avatar 2: The Way
of Water, 20 Uhr Avatar 2:
TheWay ofWater 3D.

nBäder
Hallen-Bad Brakel, Am
Bahndamm 12, Telefon
05272/4174, 14 bis 15 Uhr
Eltern mit Kind; 16 bis 21
Uhr geöffnet.

nBüchereien
Katholische öffentliche Bü-
cherei, 10.30 Uhr 11.30 ge-
öffnet, Kirchplatz 4 in Bra-
kel.

nVeranstaltungen
Brakel, 9 bis 19 Uhr Kreativ-
markt-Laden geöffnet, Ha-

Tageskalender

nekamp 6.

nKinder und Jugendliche
Jugendfreizeitstätte Heilige
Seele, 14.30 bis 20.30 Uhr
geöffnet, Mittagsbetreu-
ung für Schüler von 11.30
bis 16 Uhr.

nKirchen
Evangelische Kirchenge-
meinde, 14.15 Uhr Ange-
bote für Kinder und Ju-
gendliche 14.15 Uhr Ohr-
würmer, 15 bis 18 Uhr
Kindertreff für sechs- bis
zwölfjährige Kinder, 18 bis
21UhrOffener Treff für In-
teressierte von zwölf Jah-
ren an, jeweils im ev. Ju-
gendheim, Faulensieks-
weg 33.

BAD DRIBURG
nWestfalen-Blatt
Bad Driburg, 8.30 bis 12.30
Uhr, 14 bis 17 Uhr Service-
Punkt WESTFALEN-
BLATT: Druckerei Egeling,
Dringenberger Straße 22
in Bad Driburg, Telefon
05253/940565.

nRat und Hilfe
AWO Bad Driburg, 8 bis 13
Uhr und nach Vereinba-
rung: Senioren-Pflege, Be-
treuung und Unterstüt-
zung zu Hause, Telefon
05253/93502-17.

AWO-Beratungsstelle für
Schwangerschaft, Partner-
schaft und Sexualität im
Kreis Höxter, Caspar-
Heinrich-Straße 15, Tele-
fon 05253/9350218, 9 bis
12 Uhr.

Frauenberatungsstelle der
AWO für von Gewalt be-
troffene Frauen, 9 bis 17
Uhr Telefon
0160/93793035 oder
0160/93793030.

Ambulante Rehabilitation
für Suchtkranke, Telefon
05272/371460, telefoni-
sche Beratung (Beratungs-
zentrum).

nKino
Kino Bad Driburg, Am Rat-
hausplatz 1, Telefon
05253/940040, 16 Uhr, 20
Uhr Avatar 2: The Way of
Water 3D, 16 Uhr Der Räu-
ber Hotzenplotz, 18 Uhr
Einfach mal was Schönes,
20 Uhr Grump.

nBäder
HallenbadBadDriburg, 6 bis
8 Uhr Frühschwimmen,
15 bis 19 Uhr geöffnet.

nVeranstaltungen
Eine-Welt-Laden, Lange
Straße 92, 9.30 bis 12.30
Uhr, 15 bis 18 Uhr.

ICE-Gäste stranden in Bellersen
Gruppe des TuS 20 bringt „Es fährt kein Zug nach Irgendwo“ auf die Bühne

BELLERSEN (fsp). Die letzten
Proben haben begonnen,
und die Arbeiten am Büh-
nenbild sind auch bald abge-
schlossen. Die Theatergruppe
des TuS 20 Bellersen ist bereit
für den Neustart in die Thea-
tersaison.
„Es fährt kein Zug nach Ir-

gendwo“ ist der Titel des Stü-
ckes, dasvonSilkeMarkus in-
szeniert wird. Es handelt sich
um eine Bahnhofs-Komödie
in drei Akten aus der Feder
vonWinnie Abel.

Komödie in drei Akten
Premiere ist am Freitag, 30.

Dezember, um 19.30 Uhr in
derMeinolfushalle.
Wer jemals schon mal

schwer bepackt durch den
Bahnhof gesprintet sei, weil
das Gleis spontan geändert
wurde, durch einen Zug mit
falscher Wagenreihung geirrt
sei oder schon mal stunden-
lang mit einem Triebwerk-
schaden auf offener Strecke –
im Hochsommer, bei ausge-
fallener Klimaanlage gestan-
den habe, sei bestens vorbe-
reitet auf dieses fulminante
Bahn-Abenteuer, ist sich das
Ensemble einig.

Der ICE 6948 wird einen
außerplanmäßigen Halt ein-
legen müssen und das Publi-
kum sowie die anderen Fahr-
gäste werden an dem trostlo-
sen Provinzbahnhof
Bellersen zurückgelassen –
ohne Handyempfang, ohne
Taxis, ohne eine Aussicht auf
Weiterfahrt.
Stattdessen erfährt das

Publikum, dass unter den
Fahrgästen womöglich ein
Psychopath ist. „Ein unglaub-
lich witziges Nervenchaos
nimmt seinen Lauf“, machen
die Akteure neugierig auf das
Stück.
Mitreisenden bei dieser

spannenden Bahn-Odyssee
sind ein illustrer Kegel-Club,
dargestellt von Christina
Markus, Vivien Henke, Nele
Scholle und Andrea Peters.
Helena Schonlau Gröne

spielt eine gehetzte Business-
frau, die ebenfalls unfreiwil-
lig am Bellerser Bahnhof ge-
strandet ist.

Illustre Reisegruppe
Landstreicher Reinhold

(Manuel Ahrens), die abge-
drehte Motivationstrainerin
Sieglinde Sieg (Naja Geb-

hard), ein eigenwilliger Ver-
schwörungstheoretiker (Do-
minik Groß), die überkorrek-
te Polizistin Cornelia (Silke
Markus), ein Psychiatriepa-
tient auf Abwegen (Tobias
Feldmann) und die amerika-
nische Touristin Stacy (Jana
Drude) vervollständigen die
Menschenmenge.
„Die Zuschauer werden als

Mitreisende immer wieder
amüsant und unkompliziert

ins Spielgeschehen einge-
bunden“, verspricht das En-
semble.

Publikummacht mit
Dieses wird von der Souff-

leuse Diana Schonlau unter-
stützt, die technische Leitung
liegt in den Händen von Ma-
rian Scholle.
Nach der Premiere sind

weitere Aufführungstermine
amSamstag, 7. Januar, um18

Uhr, am Sonntag, 8. Januar,
um 15 Uhr mit Kaffee und
Waffeln, amFreitag, 13. Janu-
ar, um 19.30 Uhr und am
Sonntag, 15. Januar, um 15
Uhrmit Kaffee und Kuchen.
Kartenbestellung sind über

telefonische Reservierung
möglich unter 0175/2012861
in der Zeit von 18 bis 20 Uhr.
Tickets kannman sich zudem
online sichern unter
www.tusbellersen.com .

Thomas Göke schlägt gemeinsames Vorgehen heimischer Institute vor

Verbundvolksbank schließt Automaten
Von Frank Spiegel

DRINGENBERG/DALHAUSEN Die
Verbundvolksbank OWL hat
heute die Geldautomaten in
Dringenberg und Dalhausen
außer Betrieb genommen,
die sich beide in unmittelba-
rer Nähe von Wohnraum be-
finden. "Wichtig ist hierbei

der Schutz von Leib und Le-
ben", begründet die stellver-
tretende Pressesprecherin
der Bank, Indra Köller, die
Maßnahme.
Hintergrund der Schlie-

ßungen seien die Ergebnisse
einer umfassenden Sicher-
heitsprüfung des Standorts –
auch unter Berücksichtigung

der kürzlich erfolgten Geld-
automatensprengungen in
Ossendorf. „Hierbei haben
wir auch berücksichtigt, dass
sich Wohnraum in unmittel-
barer Nähe des Geldautoma-
ten befindet“, so die Spreche-
rin. Nach Abschluss der Si-
cherungsmaßnahmen plant
die Verbundvolksbank OWL

die Geldautomaten wieder in
Betrieb zu nehmen. Beide
Standorte sind Kooperations-
standorte, die die Bank zu-
sammen mit der Sparkasse
Höxter betreibt.
Auch bei der Vereinigten

Volksbank ist man sich der
Problematik bewusst. Tho-
mas Göke vomVorstandsstab

würde sich ein gemeinsames
Vorgehen für alle heimischen
Geldinstitute wünschen und
hat hier nach seinen Ausfüh-
rungen die Initiative ergrei-
fen.
„Nach den jüngsten Ereig-

nissen stellen natürlich auch
wir uns die Frage, welche
Standorte sicher sind“, erklär-
te dasMitglied desVorstands-
stabes. Die Vereinigte Volks-
bank seihiernochamAnfang
der Überlegungen und wolle
individuell von Standort zu
Standort entscheiden.
In Dringenberg würde der

Dorfladen vorübergehend
die Versorgung der Burgdörf-
ler mit Bargeld übernehmen
wollen. „Als zentraler Nah-
versorger arbeiten wir mit
Hochdruck an einer zeitna-
hen Bargeldversorgung in
Dringenberg. Voraussichtlich
ab nächster Woche wird es
möglich sein, zu den übli-
chen Öffnungszeiten Bargeld
im Dorfladen abzuheben“,
teilt das Dorfladen-Teammit.

Gewinnenmit den Lions-Clubs
BRAKEL/BAD DRIBURG (WB).
Zum zwölftenMal bieten
die Lions-Adventskalender
attraktive Preise. Mit ihren
Benefizkalender-Aktionen
helfen die Lions Clubs Bra-
kel und Bad Driburg seit
zwölf JahrenMenschen in
Not. Herausgeber sind die
Fördervereine der Lions. Der
Erlös aus den limitierten

Kalender-Verkäufenwird
wie stets zu 100 Prozent
nachhaltig gespendet: In
diesem Jahr zugunsten der
Einrichtungen der Speise-
kammer Bad Driburg,
„Tischlein deck dich“ Brakel
und Steinheimer Tisch. Die
Gewinnzahlen an diesem
Freitag sind 18, 890, 3264,

877, 4066 und 1036.

Helena Schonlau Gröne (links) und Silke Markus mit dem Bahnhofsschild. Foto: Theatergruppe Bellersen

Silke Markus (vorne von links), Nele Scholle, Vivien Henke, Andrea Peters, Manuel Ahrens (zweite Reihe von links), Tobias Feldmann, Dominik Groß, Naja Gebhard (hinten links) und Helena
Schonlau Gröne sind für die Premiere gewappnet. Krankheitsbedingt fehlen auf dem Foto Chirstina Markus und Jana Drude. Foto: Theatergruppe Bellersen

In unmittelbarer Nähe des Geldautomaten befindet sich Wohnraum. Die
Menschen dort sollen geschützt werden. Foto: Dennis Pape

Dieser Automat in Dringenberg und der in Dalhausen können vorläufig
nicht mehr genutzt werden. Foto: Dennis Pape


